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m Die Gemeindebeſteuerung
einem von Prof Adolph Wagner zu Berlin im

Gemeinnützigen Verein zu Leipzig gehaltenen Vortrage
I

um in Steuerfragen überhaupt und in Communalſteuer
ſpeciell leitende Principien aufſtellen zu können

en wir zunächſt uns über die richtige Stellung des
tion Zinntes und der Gemeinde in der modernen Geſellſchaft ein
r 471 Tages und unbefangenes Urtheil zu bilden ſuchen wir
105 niſſen ferner die Stellung des Staates und der Gemeinde

reell v Volkswirthſchaft wie ſie ſich geſchichtlich entwickelt hat
je ſie gegenwärtig bei uns beſteht und wie ſie ſich weiter

Wwpickeln wird ins Auge faſſen und wir müſſen drittens auch
r die Communalſteuerfragen über die Grundſätze der Be
keuerung im Allgemeinen uns ein Urtheil zu bilden ſuchen

Was zunächſt den Staat und die Gemeinde anlangt und
die Stellung beider zur Volkswirthſchaft ſo iſt es ein Jrr

thum zu meinen daß es Gebiete gäbe die gewiſſermaßen dem
Staate und der Gemeinde völlig fremd wären vielmehr findet
zwiſchen der Thätigkeit der Privaten und der

Ehätigkeit des Staates und der Gemeinden be
nber ſtändig eine Wechſelwirkung ſtatt Es iſt überhaupt

in Irrthum zu meinen daß die Volkswirthſchaft in Privat
chen thätigkeit aufgehen ſoll vielmehr iſt die Privatthätigkeit nur eine

große Seite der Volkswirthſchaft die man das n r
Syſtem nennen könnte neben dieſer haben wir eine große
und ebenſo berechtigte andere Seite das gemeinwirthſchaftliche

Shſtem in welchem nach weſentlich anderen Grundſätzen für
die Bedürfnißbefriedigung geſorgt wird Jm Privatverkehr

haben wir im Weſentlichen die Triebfeder unſeres wirthſchaft
lichen Eigennutzes oder des perſönlichen wirthſchaftlichen
Selbſtintereſſes ein hochberechtigtes Gebiet deſſen völlige

M GBeſeitigung kaum denkbar mindeſtens für abſehbare Zeit nicht
in s Auge zu faſſen iſt aber neben dieſer Privatthätigkeit wo
Angebot und Nachfrage die freie Concurrenz regulirt beſteht
ein ganz anderes Syſtem wo weſentlich geſorgt wird für Be

dürfniſſe die einer Anzahl von Perſonen gemeinſam ſind die
wir Gemeinbedürfniſſe nennen können Dieſe Bedürfniſſe
werden dadurch befriedigt daß theils ein freier Verein theils
eine Autorität eingreift und mit Zwang Mittel ſchafft um die

betreffenden Zwecke durchzuführen Dieſe Autorität iſt in
letzter Linie immer der Staat und deshalb hat dieſer auch
eine eminent wirthſchaftliche Funktion Dieſe Bedürfniſſe aber

Scralthe Ntheilt der Staat mit den Communen mit allen territorialen
R zZwangebildungen Provinz Kreis im adminiſtrativen Sinne

des Wortes ausſchließlich vor allen Dingen mit den Ortsge
J n P meinden Dieſe verſchiedenen Communen n ebenſo wie

n r Staat als auf dem Zwanggprinc r beruhend anseſehen
Titelbid u werden ſie müſſen durch Zwang chewerd eittel beſchaffen durch we50 e ihre Aufgaben durchführen Jm freien Verkehr ſtreben wir
r in Qu auſ überall danach Leiſtung und Gegenleiſtung in ein richtiges

504 Lerhältniß zu bringen in der Gemeinwirthſchaft ſpielt dieſer
er in Quariſ Grundſatz von Leiſtung und Gegenleiſtung auch eine Rolle

3 P weber keineswegs die bevorzugte vielmehr ſtrebt man im Weſent
ifer M ühen nur dahin nach beſtimmtem gleichmäßigem Maßſtabe
s wenden die Mittel herbeizuſchaffen um damit die geſtellte Aufgabe

Zeitun durchzuführen
r Für die Frage der Communalbeſteuerung iſt es von hoher
ne W Bedeutung den Unterſchied zwiſchen Staat und Commune ſich

en die klar zu machen In dieſer Beziehung muß man die ältere
z der Auffaſſung der Freihandelsſchule als einſeitig bezeichnen Man

hat den Unterſchied en Staat und Gemeinde ſo formulirt
erlaſſen ſaß es hieß der Staat ſolle herrſchen die Gemeinde ſolle
terſtützun
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wirthſchaften Allerdings wird beim Staate die Sorge für
Rechtsſchutz und Machtentwicklung die Hauptſache ſein während
dies in der Gemeinde zurücktritt aber das Herrſchen fehlt bei
letzterer allen geſchichtlichen Erfahrungen gemäß nicht was
ſchon allein durch Hinweis auf die Polizeithätigkeit dargethan
wird Andererſeits aber kann man nur mit der größten Ein
ſeitigkeit ſagen daß der Staat herrſche und nicht wirthſchafte
oder daß er gar nicht wirthſchaften ſolle Allerdings von jener
älteren Auffaſſung aus welche zu dieſer Conſequenz geführt
hat hat man geſagt der Staat ſoll kein Eigenthum haben
das er ſelbſt bewirthſchaftet in Wirklichkeit aber iſt dieſer
Wunſch niemals in Erfüllung gegangen Wir ſehen in allen
Staaten daß von Alters her große Gebiete eigentlich materiell
wirthſchaftlicher Thätigkeit vom Staate übernommen ſind ſo
das Münzweſen das Bankweſen der Straßenbau das Poſt
und das Eiſenbahnweſen Wir ſehen in der Neuzeit daß ſich
dieſe Gebiete immer mehr ausdehnen und jetzt wird mit
Recht die principielle Forderung aufgeſtellt daß der Staat das
Verkehrsweſen immer mehr in ſeine Hand nimmt Alſo kann
man nur ſagen beim Staat iſt das Herrſchen in erſter Linie
die wirthſchaftliche Thätigkeit in zweiter bei den Gemeinden iſt
meiſtens das Verhältniß umgekehrt Einmal ſind es die Ver
hältniſſe der Technik die gerade wie beim Staat ſo auch bei
de Commune das Gebiet der wirthſchaftlichen Thätigkeit aus
dehnen

Das ſehen wir beim Gaslicht Zu der Zeit wo man ſich
mit Talglicht oder Oellampen begnügte wird es keinem Ver
nünftigen eingefallen ſein zu fordern daß die Commune dergl
Leiſtungen übernimmt dagegen beim jetzigen Stand der Technik
kann die Commune die Sorge für Beleuchtung ebenſogut durch
führen wie irgend eine Perſönlichkeit oder Geſellſchaft und
Geſellſchaften haben mindeſtens dieſelben Schwächen wie Staat
und Gemeinde Neben dieſer techniſchen Seite ſind es auch
die Verhältniſſe des Großbetriebs die wie im Staat ſo auch
in der Commune mehr und mehr die Thätigkeit der Gemeinde
auf materiell wirthſchaftliches Gebiet ausdehnen Wo wir
Großbetrieb haben haben wir mehr oder weniger auch
mechaniſchen Betrieb und da kann oft die Gemeinde oder der
Staat ebenſogut eintreten wie ein großes Privatunternehmen
oder eine Geſellſchaft Wir haben lange Zeit zunächſt in der
Theorie die Anſicht verfochten geſehen daß wo man die freie
Concurrenz geſtattet Alles am beſten gedeihe der individuelle
Eigennutz würde dazu führen daß jedes Bedürfniß rechtzeitig be
friedigt werde Neuere Erfahrungen haben gelehrt daß man ſich
über die Wirkſamkeit der freien Concurrenz getäuſcht hat daß ſie
in der Praxis ganz anders wirkt als in der Theorie Je mehr
man die Wahrnehmung macht daß übertriebene Concurrenz
zur Verſchlechterung und Verfälſchung führt umſomehr wird
man einſehen daß da auch wieder gerade jene großen Zwangs
autöritäten Staat und Commune eintreten müſſen Deswegen
ſehen wir das Verlangen nach Marktinſpection nach Prüfung
der Nahrungs und Genußmittel und dergl mehr Daher
zeigt unſere ganze neuere geſchichtliche Entwicklung daß unſere
heutige Volkswirthſchaft communiſtiſcher wird d h daß man
gerade hier gemeinſchaftlich eintritt mit den Mitteln der Ge
meinſchaft für Zweck der Gemeinſchaft ohne daß hier im ein
zelnen Falle ſpeciell über Vortheil und Koſten über Leiſtung
und Gegenleiſtung abgeurtheilt wird

Da von den Thätigkeiten welche von Privaten und Geſell
ſchaften auf die Commune übergehen immer mehr verlangt
wird was Qualität und Quantität der Leiſtungen anbelangt
ſo P die unvecrmeidliche Folge davon daß wir mehr Steuern
zahlen müſſen Man verlangt gutes Pflaſter gute Beleuch
tung der Straßen ordentliche Schulen mit mäßigem
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Schulgelde man ſtellt zahlloſe Anforderungen an den Staat
und die Communen ſobald man aber zahlen ſoll heißt es
die Steuern wachſen übermäßig an Offenbar iſt das Wach
ſen der Steuern mit der ganzen Entwicklung des modernen
Staats und Communalweſens unvermeidlich verbunden

Politiſche Ueberſicht
Die Spannung zwiſchen dem türkiſchen Großvezir EdhemPaſcha und dem einflußreichen Schwager des S Biay

mud Damat Paſcha ſoll im Wachſen begriffen ſein letzterem
habe ſein großer Anhang unter den Ulemas zu ſeinem früheren
Einfluſſe wieder verholfen man glaube daß Edhem Paſcha
unterliegen werde Es hat ſich ein Gerücht verbreitet daß
Midhat Paſcha der augenblicklich in Neapel weilt Präſident
der im November zuſammentretenden Deputirtenkammer werden
ſoll Wir finden daſſelbe ſchwer glaublich

Zwiſchen dem rumäniſchen Finanzminiſterium und der
rumäniſchen Eiſenbahnactiengeſellſchaft Herzog von Ujeſt

Graf Lehndorff Stroußberg u ſ haben Unterhandlungen
begonnen die ein Arrangement bezüglich der Zahlung jener
12 Millionen Francs bezwecken mit welchen die rumäniſche
Regierung in der vertragsmäßigen Subvention noch im Rück
ſtande iſt Der bukareſter Vertreter des deutſchen Reiches
Generalconſul von Alvensleben ſoll der rumäniſchen Regie
rung den dringenden Wunſch der deutſchen Regierung ſehr
warm ans Herz gelegt haben den gerechten Forderungen der
Actiengeſellſchaft denn doch einmal S u tragen

Die ruſſiſche Polizei hat bezüglich des Treibens der in
Rußland lebenden Capuzinermönche allerlei Entdeckungen ge
macht in Folge deren die Klöſter derſelben wahrſcheinlich auf
gehoben und ſie ſelbſt des Landes verwieſen werden dürften
Dieſe Mönche empfingen insgeheim päpſtliche Erlaſſe Ablaß
briefe und andere Documente wie auch vorſchiedene dienſtliche
Ernennungen B zu Directoren weiblicher Klöſter
zu apoſtoliſchen und Ehrenmiſſionären zu Commiſſaren in den
polniſchen Provinzen alle dieſe Ernennungen jedoch mit der
Verpflichtung dem Ordensgeneral der Capuziner Rechenſchaft
über den Stand der Provinz abzulegen Die Capuziner ihrer
ſeits beeinflußten die Frauen und unter ihnen vorzugsweiſe die
Vorſteherinnen von Privatpenſionaten Gouvernanten und
Lehrerinnen um ſo auf die Erziehung der Jugend zu wirken
Sie warben Laien für die Tertiarier und andere verbotene
Brüderſchaften machten Propaganda für die ultramontane
Lehre im Volke vermittelſt Bücher Wunder verſchiedener
Amulete und beſonderer Agenten Mißbrauch von Beicht
geheimniſſen wie überhaupt mit ihrer geiſtlichen Macht iſt
ebenfalls conſtatirt die Beziehungen eines Capuziners zu
einer Dame haben ſogar die Spuren eines Criminalverbrechens
ergeben Der bekannte Panſlaviſtenführer Akſakow in Mos
kau ſoll wegen einer Aeußerung das Haus Romanow habe
den Krieg inſcenirt die Nation werde ihn beendigen verhaftet
worden ſein

Ein Theil der franzöſiſchen Republikaner benachrichtigte
wie das Bien Public in fetter Schrift mittheilt das leitendeComité der Linken des Senats daß er in Folge des uner
hörten Druckes und der ſcandalöſen Thatſachen die in den
Departements vorkamen entſchloſſen ſei die Einleitung der
Anklage gegen das Cabinet vom 16 Mai zu verlangen
Die Bonagpartiſten ſind ungefähr 100 Stimmen in der Kammer
ſtark Die über dieſe Thatſache höchlichſt erboſten Legitimiſten
beginnen in ihren Organen eine heftige Polemik gegen ihre
bisherigen Bundesgenoſſen und behaupten die Zeitungen

hätten durchaus unrichtig viele neue Deputirte als Bonapar
See e e e M Mk Nee e L L L kernL Ungen

n e 2nſeri d r H er odias
werth Novelle von W Höffer
Vereinsu verſchaſſen Fortſetzung
ung hoch Alles das aber galt in den Augen des Alten als Verbre

N en Diejenigen Spenden und Vergünſtigungen welche Georg
pilligt wieder zurückzunehmen war Anſtands halber unmög

ichten auch die Lohnerhöhung mußte durchgehen aber als dann
an Sohn eines Tages ſelbſtſtändig eine neue Maſchine kaufte
e n aufſtellen ließ da ſtieg dem Vater das Blut zu Kopf undn an ſchwerer Schlag traf Georgs Haupt Sbwohl alle
be Nu e enner übereinſtimmend verſicherten daß die Maſchine eine
mit b n z de Zeiterſparniß bringen und ſich hundertfältig verzin
n önne wurde ſie doch aus der Fabrik entfernt und allen
gülfsran E eſtellten bekannt gegeben daß fernerhin Das was Herr
Mag der org Hardenberg jun allein verſprechen oder unterſchreibenje mit u werde je Fi indlichkeitze mil Steht für die Firma keine Verbindlichkeit haben könnetodFriedr S ſpr Georg erhi ln elt an dieſem Tage als er ſich in der FabrikLübbele h 4 den Arbeitern ein Loch Johannes dagegen mußte

dich Worte wie Judas oder noch weit deutlichere Aus
e üſtern hören und wurde dann wenn er ſich umſahne ſch gefragt Was beliebt Herr Hardenberg

Berlin Mir v a eine ernſte höchſt empfindliche Züchtigung folgte
t d M belchen hef des Hauſes aus der unüberlegten Maßregel mit
s e er ſeinen Sohn beleidigt und ſich ſelbſt in den Augende eine Blöße gegeben dte

u a a Wahl eines ſtädtiſchen Ehrenamtes das er ſeit länger
R r Vierteljahrhundert bekleidet ſtand jetzt unmittelbar

ch We für den Tag der Neuernennung waren bereits heim
woße v ereitungen verſchiedener Art getroffen worden Das
nie de rbeiterperſonal das Anſehen welchem dem Reichthum
der alt gert wird ſicherten ihm die Auszeichnung auf welche

in dner ſehr eitel war Ohne das einzugeſtehen würde
n di n gegen ine Herzens lieber eine Million als den

t ei i iner behörvbli 7enda lung ingelußt en miſſion einer behördlichen Verſamm

Kerd Wer in ag kam in den Sälen wurde nicht gearbeitet wohl
ur Tode Wiinſlaſcheneſg gde Anrede und die entſprechende Zahl von

en in Bereitſchaft gehalten der alte Herr ſprach in

ſalbungsvollem Tone davon daß es nun nach menſchlicher Be
rechnung für ihn das letzte Mal ſein werde wo man ihn in
die ſtädtiſche Commiſſion wählen könne er hatte ſich wie im
mer bei ſolchen Gelegenheiten den Zeitungsreportern in Erin
rerung gebracht und dann wurde für die vacante Stellung
ſein Sohn Georg einhellig erwählt auf ihn ſelbſt war auch
nicht eine einzige Stimme gefallen

Am Abend dieſes Tages war es wo ſich die jungen Leute
im Comptoir bedeutſam anſahen Es geht mit dem Alten zu
Ende ſtand in ihren Blicken geſchrieben

Georg ſuchte ihn auf und fragte gutmüthig ob denn die
verfluchte Geſchichte an der er ganz r ſei den Va

ter ſo c geärgert habe Jch lehne die Wahl ab rief er
noch heute trommle ich die Kerle zuſammen und will ſchon

durchſetzen daß ſie Dir ihre Stimmen geben
e e lächelte kalt Jch laſſe mir nichts ſchenken

verſetzte er am allerwenigſten aber von Dir Du thäteſt beſ
ſer Dich um Deine eigenen Angelegenheiten zu bekümmern
und nicht zu vergeſſen daß Du zwar der Kronprinz biſt
ich aber der König

Georg unterdrückte die aufwallende Heftigkeit Jch habe
immer geglaubt daß wir zuerſt und zunächſt Vater und Sohn
wären antwortete er

Privatim ja rief energiſch der Alte in unſeren Familien
beziehungen und überall da wo es weder das Geſchäft noch das
öffentliche Leben gilt Hier aber giebt es keine Verwandte
ſondern nur Männer die einander entweder als Parteigenoſſen
oder als Gegner gegenüber ſtehen

Georg ſah ſtumm aus dem Fenſter Wo ſteckt bei ſeinem
Vater das Herz Er hatte es nie finden können und er wußte
auch daß es die verſtorbene Mutter nicht gefunden Wie ein
Schatten glitt an der Erinnerung des jungen Mannes das
Bild dieſer ſanften e Frau vorüber Sie war jung ge
ſtorben vielleicht unglücklich vielleicht zur Heirath mit dem
viel älteren Manne widerſtrebend gezwungen

Er wollte nicht forſchen nicht Anker werfen in dieſen licht
loſen Untiefen Das Todte iſt ja todt auf ewig was frommt
es ſeinen Geheimniſſen nachzuſpüren Aber die kommende
Generation ſollte frei werden von dieſem Spuk er gelobte es

ſich Gott Mammon ſollte in ſeiner eigenen Seele nie einen
Tempel finden

Du hätteſt die größte Urſache aus Privatgründen dieſe
Wahl abzulehnen fuhr im ärgerlichen Tone der Alte fort

Wer es nicht verſteht ſeine perſönlichen Verhältniſſe zu regu
liren der iſt nicht berufen dem Gemeinweſen zu dienen

Aber Vater
Nun was denn Steckſt Du etwa nicht in Schulden bis

über die Ohren Wäreſt Du nicht in Calcutta ohne meine
Intervention zum Betrüger geſtempelt geweſen Jch weiß daß
Du kürzlich außer Stande warſt Deiner Frau das Haus
ſtandsgeld zu geben

Georg ſtampfte vor Zorn auf den Fußboden Hat das
geſagt rief er faſt außer ſich IJch will es wiſſen

ater
Nein antwortete kalt der alte Herr ſie nicht Jch habe

ihr aus meiner Privatkaſſe ein Darlehen angeboten welches
ſie indeſſen ausſchlug nicht ohne mir zu bemerken daß ich es
ſei der unhaltbare Situationen erſchaffen habe daß Du in
nächſter Zeit mein Compagnon werden und beſitzen müſſeſt
was Dir von Rechtswegen zukomme Sie ſchien in Deinen
Ton bereits recht hübſch einzuſtimmen

Georgs Athem flog Das iſt brav von ihr Vater es
zeigt daß Mathilde eben ſo wohl ihre Stellung kennt als daß
ſie Rechtsgefühl beſitzt Wer hat Dir übrigens von meinen
Geldverhältniſſen Mittheilung gemacht

Das kümmerte Dich nur in ſo weit es Deine Frau betraf
Genug ich weiß es Du ſiehſt in nächſter Zeit höchſt wahr
ſcheinlich mehr als einer Klage entgegen

Georg zuckte die Achſeln Mit ruhigem Herzen Vater
Es fällt allein auf Dich zurück daß Dein Sohn leben ſoll
wie ein gewöhnlicher Buchhalter anſtatt wie der Erbe von
Millionen Je meine Gläubiger klagen und mich pfänden

v

Mein Gewiſſen rief der Alte Biſt Du wahnſinnig
Was geht das mich an

Georg wandte ſich zu ihm und ſah flammenden Blickes in

wenn Dein Gewiſſen dergleichen zuläßt ſo muß es eben

ſein eingefallenes vom Aerger geröthetes G Was esDich angeht Vater Weßhalb haſt Du mich M ver Stellung



tiſten bezeichnet welche ſich der ne der Legitimiſten an Ghazi Achmed Mukhtar Paſcha ſendet vom aſiatiſchen Schwarze Blatt iſt wegen Friedensſtörung unter Anklage
ſchließen würden Dieſe conſervative Gruppe werde etwa 115 Kriegsſchauplatze ein Telegramm nach Konſtantinopel in Nachträ lich wird in der Jtalie der Wortlaut des Feſtelt
bis 120 Mitglieder umfaſſen und zahlreicher als diejenige der welchem er die furchtbare Niederlage welche ihm die Ruſſen veröffentlicht welchen bei dem zu Ehren Crispi s in Boa
Bonapartiſten ſein Dieſelbe werde durch Delegirte eine Ver beigebracht wenn auch in abſchwächender Weiſe beſtätigt gehaltenen Gaſtmahle ter italieniſche Botſchafter Grete
bindung mit den Bonapartiſten unterhalten aber wenn Daſſelbe lautet Laungy auf den deutſchen Reichskanzler ausbrachte d Jwie vorauszuſehen die conſtitutionellen Deputirten der Heute e 15 früh trafen wir Vorkehrungen uns auf nachträgliche Veröffentlichung geſchieht wohl mit Rückſi rig

a

b

Majorität eine beſondere Fraction bilden würden werde man der Straße nach R auf Thät

in

rs feſtzuſetzen als der Feind von Hadjivali die Herzbeklemmungen die in franzöſiſchen Regierungs Perſ
mit dieſer engere Beziehungen als mit den Bonapartiſten ber debouchixte und den n wel rn Bataillo wegen der Rede Launay s ausgeſprochen wurden Die h r
unterhalten Durch apoſtoliſches Schreiben vom 13 Sept L Miene Perl r zofen werden nun ſich hoffentlich überzeugen daß trotz e R enach
I der Papſt kanoniſch die katholiſche Univerſität von ſich trotz ver als Velſtärtung herbeigeeilten Flügelbataillone nach Deutſchfreundlichkeit Launay s Rede für Frankreich nicht da Mwälle an

ngers in Frankreich errichtet und zum Kanzlers derſelben den vierſtündigem unaufbörlichen Anſtürmen der Ruſſen und dem drohliches S v P ESeſtändnenthielt Der Abg Dr Schröder
Biſchof von Angers Mſgr Carlo Emilio Freppel ernannt verheerenden Feuer der Artillerie zurückziehen mußte Der Feind zweiten heſſiſchen Kammer hat an die R e n Halberſta

Die Commiſſion des ſ e chen Bundesrathes für beſetzte den Awliarberg und alsdann a die übrigen ſtrate die Frage gerichtet ob die Dotation des Viſg Sahr u
die Vertheilung der acht Millionen NachtragsSubvention für giſchen Punkte auf der Seite von Kars wohin wir uns mit fernerhin noch an die Bisthumskaſſe abgeführt wut Tor
die Gotthardbahn beſchloß von einer Bundes Subvention ab Aner Dibiſion zurückzogen Im einen Heganariff ehe weiten und ob das biſchöfliche Ordinariat nach wie vor dem e hege
zuſehen weil es bei gutem Willen den 14 betheiligten Can ine n r e e drei l adjadagh gegenüber mit gleichen rechtlichen Wirkungen die obere Seit
tonen und zwei Bahngeſellſchaften nicht ſchwer fallen könne gewthiten Poſitionen beſetzt Der Feind erhielt ſodann zahlreiche waltung des Bisthums führen könne obſchon ein von d gehalten

dieſe Summe aufzubringen Verſtartungen und brachte 200 Geſchütze bedient von erfahrenen Vegierung anerkannter Bisthumsverweſer nicht exiſtire r te
ürtilleriſten in den Kampf Mehrere unſerer höheren Officiere Ferner wurden in der Kammer am 13 October von mehr a l Vahlmar

Der Krieg e in S rin den h w n n 20 e Anfragen v die grebtberzeg Regie nungu ataillone Jnfanterie wurd i engt außerdem n der Staatsſe m emmiueAuf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze bemühen ſich waren etwa 800 Mann außer Kampf geſetzt Zigagelaſſe haben in dar Rhulda Hbertrib
die Ruſſen noch in letzter Stunde eine Entſcheidung herbei Hier bricht die Depeſche ab und wäbrſgeinlis iſt der Schluß Belang ſind dieſelben J Kbnnen dieſelben aus o dte wabörie
zuführen Berichten aus Turnmagurelli zufolge hat das in Konſtantinopel unterdrückt worden enſelben kann man Cautionen und Vermögensbeſtänden der Schuldigen anderen
Bombardement gegen Plewna auf der ganzen Linie wieder ſich aus folgendem Telegra mm des wie wohl z beachten ſehr deckt werden Wie war es möglich daß ſolche a llig g ihn f
begonnen Bei den Ruſſen ſollen täglich größere Maſſen ſkürkenfreundlichen Neuen wiener Tabl zuſammen ungen lange Zeit unentdeckt bleiben konnten 4 Welgeniri der
türkiſcher Deſerteure vom Heere Osman Paſcha s eintreffen conſtruiren Es kommt aus Tiflis vom 16 d und lautet roleinrichtungen waren und ſind zur Sicherung der r M erſtorber
und nach ihren Ausſagen die Verbindung deſſelben mit Sofia Vermöge der erhaltenen Verſtärkungen konnten die Ruſſen in Geſchäftsordnung der Staatsſchulden Tilgungstaſſe richtig r
wieder unterbrochen ſein Wir legen auf dieſe Nachricht keinen der geſtrigen Schlacht der 30,000 Mann ſtarken Armee Mukhtar Hauptſtaatskaſſe vorhanden 59 Wann hat die lebte de aſſung c

W e n Segen r ſtelten r hre 2wangre in dieſen beiden Kaſſen ſtattgefunden und iſt eventuell der dei itä önli ſtellen waren neu beſetzt General Solowief führte unter Ge P onn rn d an r die Wrtaſif e Grenadier Diviſion zum Sturm troleur mitverantwortlich 6 Welche Maßnahmen hat großh 7 3
rauhen Witterung wieder näher gerückt über den Ort iſt Bisher ſind über 4000 Gefangene eingebracht Jn Tiflis Regierung ergriffen oder denkt ſie zu ergreifen um eine wir bisherige
indeß noch keine Beſtimmung getroffen Augenblicklich hat die herrſcht freudige Erregung demnächſt ſoll auch die Offenſive ge ſamere und ſichere Controle über das Kaſſengeſchäft zu üben Piegiene
geſammte Suite des Kaiſers kein anderes Obdach als Zelte äew mal Paſcha Faritfen n Daily News hab Nach einer Meldung aus Kiew liegen auf den ſüdruſſiſche ſich am 2

Suleiman Paſcha hat bei einer auf der Strafe nach wir ente in areNrigen Belege mithetheitt haben ſ Eitenuayng O 0 Waggone zit Gotreide ſehen n n
Bjela unternommenen Recognoscirung entdeckt daß die m e n e weiteren Beförderung nach Danzig und Königsberg warten Die

g s Der Verkehr ſtockt wegen Mangels an Fahrpark R haber

S

S

Ruſſen ſich bei Tresnik ſtark verſchanzt haben Derſelbe hat In Ha O mt z mburg wurde am Donnerstag das Denkmal für d Neujahrm e d nicht verlaſſen und concentrirt ſeine Truppen e Ber r e Der gatt im n Kriege Se e Auch der rohe ind n
erlin 19 Oct agesbericht er Kaiſer von Mecklenburg Schwerin nahm Theil an der Feier Lin

mitgetheilt daß im Schipkapaß der Schnee einen Meter Mün je Gaf er zreform v Werder v Stoſch Heimkehr die Hoffnungen unſerer Ultramontanen getäuſh Dab e und dadurch jede Operation beiderſeits unmög e wort 7e Ines r e a hat erhellt aus der Verlegenheit mit n re ihre re
e o aſt eſſiſche Jnterpellationen ockendel dem unbequemen Reſultate gegenüberſtehen Eine klägliche I Denba ſern ſern Geſge heh e ich h nd Setreidezufubr Hamurgar Krieggrdentmalj Audrede als die mit welcher ſieh die Germania z h e

tWbret orven ein geſagt ge et er e e er e e wegen d iſt kaum e n Wene rn r S entrumnsgmns W
z verlaſſen und ſich nach Frankfurt am Main begeben behauptet daß ſich bei den Wahlen jinsbeſondere die Landr e I Ke ieee ſtehendem Kaiſer Wilhelm hat der Gemeinde Rezonville 7500 Mark bevölkerung zum großen Theile ferngehalten habe i

Ueber einige lehnte Zuſammenſtöße berichtet folgendes für neu anzuſchaffende Glocken geſchenkt Geſtern am ſoll offenbar der geringe Erfolg der klerikal monarchiſtiſhen Woche d
officielle ruſſiſche Telegramm aus Bornii Stud s v Geburtstage des Kronprinzen waren in Berlin zur Be Coalition erklärt werden Sonderbarer Weiſe ſcheint da thſelhaf

d 17 d s en on n h e Fläche ſchen e e n gar nicht zu merken wie es dadurch dem franzöſiſchenl e e anweſend Auch zeichneten viele Glückwünſchende ihre Namen Klerus lediglich das Zeugniß der Einflußloſigkeit ausſtelt ehrererd er Wille eleg n im kronprinzlichen Palais ein Am Abend fand im Neuen Palais Es iſt doch wahrlich bekannt genug wie dieſer Klerus dir i e
II d machte der Koſakenälteſte Antonoff mit einer Sotnie Koſa ein Ball ſtatt zu welchem 400 Einladungen ergangen waren von Rom aus zu eifrigſter Wahlthätigkeit angefeuert worden en

ch ſ ff r Sotnie Koſa S ehrenDer Poſener Ztg zufolge beſteht Graf Eulenburg trotz iſt Zudem fanden die Wahlen an einem Sonntag ſtatt R nßte lebtken einen plötzlichen Angriff auf Teteben und trieb die Türken a 4die dabei 8 Mann Todte hatten aus ihren vorderen Verſchan des ſehr gnädigen kaiſerlichen Antwortſchreibens auf ſein Ent daß die arbeitende Bevölkerung an der Abſtimmung in keiner enden G
r Nachdem Antonoff ſich davon überzeugt hatte daß laſſungsgeſuch darauf ohne vorausgehenden Urlaub ſofort von Weiſe gehindert war Und trotzdem dieſe auffallende Enthal Durchſuch
d etehen von 300 Mann türkiſcher Infanterie beſetzt ſei zog ſich den Geſchäften entbunden zu werden Der Graf hält ſich ſamkeit der ländlichen Bevölkerung In der That der frav eren iſt

be n d Vctzna r r i r t r überzeugt ein Proviſorium in irgend welcher Geſtalt ſei zöſiſche Bauer beſitzt dem Klerus gegenüber in politiſchen uf deme aber die Pferde und das Vieh die er erbeutet hatte mit ſchlechterdings unmöglich mit dem Landtage könne nicht ein Myan durchaus nicht jene Folgſamkeit deren ſich die Het P ſſonet
ſich An demſelben Tage führte auch der Koſakenälteſte Taraſſof Vertreter des Miniſters des Innern verhandeln Graf Eulenkapläne in unſern katholiſchen Landestheilen allerdings rühmn u der

mit 3 Pelotons Koſaken vom 24 Regiment einen Ueberfall des eDorfes Toros aus Er überſchritt unter feindlichem Feuer mit burg wird aus dem Miniſterium ſcheiden aber ſo lange noch dürfen er hat die drückenden Abgaben an die Kirche aus dr R eude er
ſeiner Abtheilung theils watend theils ſchwimmend den Wid ſeine Geſchäfte wahrnehmen bis ein Nachfolger für ihn ge Zeit des Ancien régime noch nicht vergeſſen und fürchtet v Vac
fluß und warf die Türken in das Dorf zurück Der Feind barg funden und ernannt iſt Der D Anz veröffentlicht ſtändig unter der politiſchen Leitung des Klerus direct in dn yres Jſich anfangs in den Häuſern wurde aber auch daraus durch die eine Bekanntmachung vom 16 d betreffend die Ausgabe Fendeſſtaat zurückgeführt zu werden Der politiſche Einfluß Prigl v
Koſaken vertrieben und flüchtete dann in den benachbarten Wald von unverzinslichen Schatzanweiſungen im Betrage von der Geiſtlichkeit in Frankreich iſt daher vorzugsweiſe ein in 95 M
Der Feind war 300 Mann ſtark und ließ davon 80 todt auf dem 10,000,000 Mk d Umlaufszeit auf vier Monate Hteit in Frankreich i zug r I 100 MPlatze der Commandant der Truppe und 11 Mann wurden ge 97000,040 Ak deren Umlauſszeit auſ Monate vom directer indem er durch das Medium der Frauenwelt aus Hülfsvret
fangen genommen auch wurde viel Vieh erbeutet Außerdem 10 v M bis zum 10 Februar k J feſtgeſetzt iſt Es geübt wird Die letztere ſcheint alſo wenn die Behauptung epre
wurden 700 bulgariſche Weiber und Kinder die von den Türken handelt ſich dabei um Beſchaffung des Betriebsfonds zur der Germania was wir einſtweilen noch nicht controliren d vor
eingeſperrt gehalten wurden und großen Mangel litten befreit Durchführung der Münzreform auf Grund des Etats von können richtig iſt diesmal entweder nicht ihre Schuldigkeit u rer
und von Taraſſof mit nach Mikre genommen woſelbſt Taraſſof 1877/8 Wie in militäriſchen Kreiſen auf das Beſtimmteſte than oder nicht den genügenden Erfolg gehabt zu haben Auf inkoman o tüg Erſolg gehabt zu habe Einkommee 2 u m der r Tr d 14 e alle Fälle hat die tleritele Agitation eine ſchwere Niederla Weiſtliche

r e rmeecorps General v Werder der Held von Belfort in erlitten alle ſ sverſu unſerer ultramontanen ene ger d h i hie berenegeen o mee e Ketger e ſenen Abſchied wehen An ſern Siete Le u en Ware r henhe ny r
gezwungen zu heirathen und mich in unlösbare Wirrniſſe zu ſoll wie mitgetheilt wahrſcheinlich der jetzige Chef der Admi h
ſtürzen Ueber meine Freiheit wollteſt Du verfügen meine ralität General v Stoſch treten Die Kreuzzeitung aber Halle den 19 October l
perſönlichen Wünſche ignoriren ich ſollte ganz das Geſchöpf widerſpricht dem Gerücht vom Rücktritt des Herrn v Stoſch Aus der Univerſität Am 18 d dem erſten Jmn WeDeiner ſouverainen Deſpotengelüſte ſein und als ich thöricht General v Stoſch macht gegenwärtig eine dieſe nach England triculationstage wurden bei hieſiger Univerſität innmatr ennt

genug war hinter dieſem Allen wenigſtens wahre väterliche um in Plymouth das heimkehrende Panzergeſchwader zu be 10 Theologen 6 Juriſten 5 Mediciner 15 Philoſophen 4 Land
Liebe zu ſuchen als ich Dein Wort für unverletzlich hielt da ſichtigen Inzwiſchen hat dieſe Beſichtigung ſtattgefünden wirthe in Sa 40 Am 20 d M Vormittags 11 Uhr beab

zogſt Du es vor mich gröblich zu betrügen Jch bin Buch und das Panzergeſchwader hat Plymouth bereits ſichtigt der eand phil Jgnatius aus Berlin Behufs Erlangun
halter und Procuriſt wo ich Chef der Firma ſein ſollte verlaſſen und iſt nach Wilhelmshafen in See gegangen der philoſophiſchen Dockorwürde in der Aula der Univere
Der Alte hatte ihn ruhig ausreden laſſen Und doch Der ultramontane Clerus der Stadt Krefeld hat als Gegen di dinputiren Seine i ertatium i helr acn i Be
iſt trotz aller Deiner ſinnloſen Beſchuldigungen jeder Tag zug gegen die kürzlich mitgetheilte Entſcheidung des Miniſters in Aen u Srum hat e Aruenn Offfür Dich eine Gnadenfriſt antwortete er als ſein Sohn ber Falk in der Frage des r in den Volks An demſelben Tage Vormittags 12 Uhr wird der Herr Dr u
ſchwieg doch hoffe ich noch immer an ſt daß Du Dich ſchulen ein Schreiben an den Oberbürgermeiſter von Krefeld Johannes Merkel Behufs ſeiner Habilitation bei der hieſige n dem
ändern es mir möglich machen werdeſt Dich in die Firma gerichtet in welchem die dortige Pfarrgeiſtlichkeit ſich weigert juriſtiſchen Facultät in derſelben Aula eine Antrittsvorleuun Wie Eröffn
aufzunehmen eben weil Du der älteſte Sohn biſt und es die ferner den ſchulplanmäßigen Religionsunterricht zu ertheilen über das Recht der väterlichen Gewalt in ſeiner Entwickelun Wiehende o
Familie beſchimpfen müßte wenn Dir der jüngere vorge Unſer ger We e le e r uns durch vom römiſchen Recht bis zur Gegenwart halten Ha
zogen ware aus einerſeits die Auffaſſung zu nähren daß wir im Auf g Uhr Wi W 1 BaromGeorg von dem leiſen Anklang freundlicherer i trage des Staates den en ine ertheilten et u re dcheireget See d ber 3
in den Worten ſeines Vaters ſchon halb begütigt wandte ſich ſeits uns den Anſchein zu geben als ob wir mit der Umwand i Ham bei Pab Mich ändern wiederholte er worin Arbeite ich lung der Schulen in Simultanſchulen uns verſöhnen könnten e De r a r g ich wenn l Wo
Dir etwa zu wenig Jſt in meinen Büchern ein Fehler ge Hier haben wir alſo den Anfang des längſt angedrohten verändert die neegkar war geſunken Kaltes unruhig
funden worden geiſtlichen Schulſtreiks Viel ſchmutzige Wäſche waſchen Wetter im nördlichen Deutſchland mit Schnee In Süddeutſ S

Keines von beiden Du biſt ein tadelloſer Kaufmanu Du jetzt die baieriſchen Ultramontanen Dr Sigl s Baieriſches land war der Himmel heiter ſtarke Nachtfröſte Memel meldete S
verrechneſt Dich nie ſpeculirſt nie falſch Du verſäumſt nichts Vaterland erzählt den Münchenern daß Dr Ratzinger be 5 Hamburg 4 Breslau 3 Friedrichshafen 3 mee
aber Du biſt ein Verſchwender und dieſer eine Mißgriff macht hufs Gewinnung des Dr Sigl in ſeiner ſchmutzigen Proceß feld 4 Am 17 meldeten zaparända 3 Petersburg
alle guten Eigenſchaften zu Schanden Ich ſelbſt lebe als affaire wegen des Nothzuchtsverſuchs gegen die Kellnerin zu Moskau Stockholm 5 Wien Paris 4 R
hätte ich etwa ſechshundert Thaler jährlich zu verzehren warum Toölz demſelben ſein Blatt zum Schein 2 abkaufen wollte und Die engliſche Zeitſchrift Nature enthält eine Zuſchrift er bei
kannſt Du das nicht auch ine Baarzahlung von mehreren Tauſend Gulden bot Ebenſo ſchottiſchen Aſtronomen Piazzi Smith in welcher dere

Georg lachte IJch könnte das vielleicht Vater aber ich erfährt man aus jenem Artikel daß die Nachricht des Dr über den bevorſtehenden Winter ſich folgendermaßen vernehnn
will es nicht Gieb mir ſechs bis achttauſend Thaler und ich Sigl 1870 habe Dr Ratzinger den Papſt als alten Narren läßt IJch habe jüngſt die Beobachtungen an unſern
mache keine Schulden mehr es fällt mir nicht ein den Werth und die Biſchöfe der Concilsmajorität als Hanswürſte be thermometern berechnet und eine neue Ueberſicht der von V
des Geldes zu unterſchätzen Kannſt Du mir Dinge nachſagen zeichnet dem Redacteur des Vaterland von dem jetzt wieder An Jahre an ihnen erhaltenen Reſultate tir heh ichdie Deines Sohnes unwürdig wären Habe ich jemals Ge mit den Abg Jörg und Ratzinger befreundeten Abgeordneten r e e e e
heimniſſe gehabt Schmelcher hinterbracht worden iſt Der Redacteur des mnnttelbar bevorſtehenden Weiter zeigt e Die Hauptzüge

Nein geſtand nach einer Pauſe zögernd der Alte Das Reichsanzeigers hat den Redacteur des ultramontanen Schlüſſe aus den Beobachtungen der letzten 39 Jahre ſindnicht Aber wozu mußteſt Du den Ganges befahren wozu Kuryer Je Zorawski wegen Beleidigung verklagt Abzug der mehr der Regel entſprechenden Wirkungen gewog
Jagdpartien im Jnneren von Jndien mitmachen Lerhats Zorawski erbot ſich 7 Beweis der Wahrheit ſeiner Behaup licher Winter und Sommer folgende 1 Zwiſchen en der

errthateſt Du die Hand auf ſoba ich Jemand bat E i i haben drei große Wärmewellen von außen her unſ eha H f ſobald Dich weßhalb tungen Es handelt ſich dabei um die den Ultramontanen n Suhtt Wnannlich in ws The8l 186060 un
Georgs offenes Geſicht überzog ſich plötzlich mit Purpur Bei den geiſtlichen Uebungen welche in der vorigen e voll eintrittJa warum mußte ich dieſe nern mitmachen wieder Woche in Fulda die Geiſtlichen im Dome mit Damen i Halt ſode nd ich in ber le ohſche u

olte er Warum Ach laß es gut ſein Vater mir iſt vornahmen fanden ſich mehrfach auch Schutzleute ein Kämmen dieſer Wärmewellen ſondern liegen nahe bei i
inahe alles h ich grolle Dir dann wenn Die Maßregel iſt vielleicht nicht ganz unnöthig geweſen ſelben etwa um die Zeit eines Jahres früher oder ſpäter Sieich in einzelnen genblicken gereizt werde en rinz Edmund Radziwill aus Oſtrowo iſt vor einigen nächſte Kältewelle iſt alſo Ende dieſes Jahres zu erwartel

wieder davon kümmere Dich um mein verpfuſchtes ickſal Tagen auf Requiſition des Staatsanwalts Teſſendorf vor dem 7
nicht mehr Eins bleibt ja tröſtlich gewiß daß man ſich Unkerſuchungsrichter zu Oſtrowo dahin vernommen worden Provinzial Nachrichten
nämlich eine Kugel durch den Kopf ſchießen kann wenn die ob er der Verfaſſer der Artikel in Nr 266 und 272 der Ger Oſchersleben 18 Oct Nach langen Verhandlungen d er
Dinge gar zu bunt werden Fortſetzung folgt manig vom vorigen Jahre ſei Die Frage wurde bejaht Das königl Regierung zu Magdeburg mit dem hieſigen Magiſtrate e

cajolirſt Du jetzt die Arbeiter Schuld gegebene Agitation für die Unabhängigkeit Polens nächſte Berührung dieſer Art iſt für 187980 zu erwarten



e geſt I eit demmunalſchule geworden und ſind
von dem kath Paſtor Harbort welcher als Local zur Erledigung Einkommen 1071 Mark

c die hieſige dreiklaſſige katholiſche Privatſchule Die unter PrivatCollatur ſtehende erſte Lehrer und Cantorſtell1 Oct i ute die 2 neuangeſtellten zu Altenroda Ephorie Ziele m e 1 J
Die unter Privat

wurde benagchrichtigt und als Nachts der mordluſtigeanuar k J das von a a geöffnete Fenſter in pf Gaſtſtube einGatte durch

a wert t ſtieg fiel er der Polizei in die Arme die ihm ſein ſcharfgeſchlifin Bey Ahlchhector der g Schule 7 5 Feaieruna ben t a d Küſte wie zu Altranſtedt Gpbge arg Meſſer ahnen ihn feſtſetzte Er geſtand daß er das
Graf i ulinſt ingeführt Jm März d J wurden dem Gaſt en Todesfa ur Erledigung gekommen Die ganze Hause r v h hier üardb alte entwendet und lange Zeit blieb zweite Lehrerſtelle zu Habrun Evhorie Wittenbero Privat r Shletolf e e Porträt at die Berliner Po
ſie h R virt 0 r unentdeckt bis endlich am 15 Auguſt c derſelbe in W iſt zur Erledigung gekommen Die Lehrer und lizei an den Lttſaß Se en anſchlagen laſen mit der Auffor
ſicht a er Du des Schneiders Robert Meyer von hier zu Braun Küſterſtelle zu Unterwerſchen Ehorie Liſſen welche ein Ein derung daß alle Diejenigen welche etwa beim Änblick deſſelben

ugskreiſ ber Perſonnppt wurde Jn ſeiner Begleitung befand ſich der kommen von etwa 1290 Mark gewährt ſoll zum 1 Ken k J ſich erinnern ſollten einen ſolchen Menſchen um die Zeit des
e Fran chweig e Robert Kreſſe auch von hier welcher die geſtohlenen beſetzt werden Bewerbungen ſind bei der königl egierung zu Mordes der Frau Sabatzky 6 Aprilh in der Gegend der Köp
rotz ihre lhrmächet n Mann zu bringen ſuchte Meyer der ein offenes Merſeburg anzubringen Die Schul und Küſterſtelle zu Züllsnickerſtraße oder einen ſolchen etwa in der Geſellſchaft des er
ichts le iß ablegte wurde am 18 Oct vom Kreisgericht zu dorf Ephorie Herzberg königl Patronats iſt zur Erledigung mordeten Tiſchlers Lude geſehen zu haben ihre Ausſagen vorder eſtänd n wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle mit einem gekommen Einkommen nach Abzug des Gmeritengehaits 761 Mark dem Unterſuchungsrichter machen möchten

Regiern gererhichtbaus 2 r prwerluſteg m aten t W
R in Jahr Begünſtigung mi onaten Gefängniß beſtraftt We dagegen an r Nächſten Sonntag den 21 d Vor Vermiſchtes Vor Ku Todesfälle

werd q To b 12 Uhr ſoll im Saale des hieſigen Schützenhauſes Eine ſeltſame Heirath Einer jungen ſchönen Brünette in Vor Kurzem ſtarb Graf Eduard v Oppersdorf erbliches
em Stan ittags ba des liberalen WahlComité s eine Verſammlung ab Warſchau war von einem nahen Verwandten eine beträchtliche Mitglied des Herrenhauſes 1867 gehörte er dem conſtituirenden
bere v n Seiten den in welcher in Betreff der Wahl eines Abge Erbſchaft zugefallen die ſie nach teſtamentariſcher Verfügung deutſchen Reichstage und früher auch dem preußiſchen Abgeord

von R Exehbalten wer um Landtage berathen werden ſo Alle liberalen aber nur in dem Falle ſollte in Empfang nehmen dürfen wenn netenhauſe an Er hielt ſich zu den Freiconſervativen

ſtire be dtinner des Wahlkreiſes TorgauLiebenwerda e dazu S Wer puhten ihr einen Bräutigam 2
g T RRWah nehmen na edenkt man in dieſer Ver aufzudringen ie wie tieſen aber zurück un zog es vora geladen Sicher des Wahehe bisherigen endete einen Mann zu heirathen der ſie nach der Trauung in keiner Verkehrs Han dels und BörſenNachrichten

egierun mmlung Asrath Claußwitz zu Berlin welcher eine Wieder Weiſe hindern würde zu leben wie ſie wolle Eines Morgens Die am 18 d in Sondershauſen ſtattgefundene Ge
Sſchulden t bertritmeden abgelehnt hat den der nationalliberalen Partei geht ſie zur Kirche und wendet ſich an den erſten beſten Bettler neralverſammlung der Thüringiſchen Bank nahm im Allge

i enten Rechtsanwalt Horwitz zu Berlin als Candidaten der ihr in den Weg kommt mit der Frage ob er ihr Mann meinen einen ruhigen Verlauf Anweſend waren 97 Aktionäre
rhandene geboren Derſelbe ſoll ſich bereit erklärt haben eine etwa werden wolle ſie verſpreche ihm dafür 300 Rubel und einen welche 10,240 Aktien mit 2035 Stimmen vertraten Die Ein
völlig ufzuſte liende Wahl anzunehmen Nächſten Sonntag wird er Trauanzug aber nur unter der Bedingung daß er ſich nach der ſetzung einer Reviſionscommiſſion wurde et t Angenommen
eruntren ihn Verſammlung perſönlich vorſtellen Der an Stelle des Trauung nicht um ſie kümmere daß ſie ſich überhaupt nicht wurde der Antrag den Aufſichtsrath zu beauſtragen ſich ſchleu
che g ich de en Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Walter nach hier wiederſehen dürften Nach einigem Zögern nahm der erſtaunte nigſt darüber ſchlüſſig zu machen ob nicht die Geſammtlage der
r hl perſtor er Reiche aus Mühlberg zeigte heute ſeine Nieder Kreis das vortheilhafte Anerbieten an und am 26 v M wurde Bank eine Auflöſung derſelben räthlich erſcheinen laſſe und zu
un herufene als praktiſcher Arzt und Kreisphyſikus an Der bis die Trauung vollzogen dieſem Behufe alsbald eine Generalverſammlung einzuberufen
Reviſ Beſitzer der Löwenapotheke Senator C Wietzer hat die jährige ad ger r r t in ha Schließlich wurde die erforderliche Decharge ertheilt

Jeden y verkauft in rer nSi e in äftigte Die Großmutter welche in Abweſenheit der Eltern die Aufſicht dehlBörſenvereinhat groß e h Verwaltung beſchäftiate her die Kleinen zu führen hat verläßt einige Augenblicke das 97 W n W Farce
ine wir bisherige n or Bohnſtedt zu Naumburg iſt züm Haus Das kleinere Kind will derſelben nacheilen wird aber 30 M vtoggenehr V 11 50 12 M Alles ſür o g Netto
üben Piegerinaggerat es Pberh arzes und der Umgegend werden n g zurückgehalten Letzteres nimmt ein Seil und r

indet daruſſiſchen
velche der

g warten
park

27 d M in Clausthal verſammeln um einen Vereinr Vahrung ihrer Standesintereſſen zu bilden ſchwach auf

nhaber der Küſter und Cantorſtelle für die Stolgebühren
I für d i Neujahrgratuliren öffentl Herumſingen 2c zu entſchädigen
rohe nd damit einen Zopf zu beſeitigen der den Lehrern wie den Eine

inkreih eiden ziehende Störche geſehen Ob uns dieſe Nachzügler eine ch merlit befindet ſich
getäuſcht inge Dauer des Herbſtes ankündigen oder ob ſie in ihrem Kalen ſeiner Geſellen

Organe er ſich zeigt e Vate Wwelch g di tläglich Dem Eigenthümer der Butter welche vor Kurzem die Ba Polizei in Nordhauſen als angeblich mit h vermiſcht Sohnung und den Laden des Bälkers
ins R unfcirte iſt vom Staatsanwalt ein Atteſt ausgeſtellt worden
e e aß die e ereigeterſuchrng nichts ergeben hat was obige zertrümmert

h me rechtfertigteDamit nan Heu hl ver g wird berichtet daß ſeit Anfang voriger Wanne e Schaden entſtanden iſt
chiſtiſchn Woche der Hofverwalter Kienaſt auf Domäne Borſchütz unter Freiſ echt
int das R lithſelhaften Umſtänden verſchwunden iſt Am Sonntag den 7 ung
nzöſiſchn engſtellt jehrerer Perſonen von Mühlberg auf den Heimweg nach Born ſchütz trennte ſich aber plötzlich in der Nähe des Gries von

Meinen Begleitern mit den Worten Jch muß noch einmal um
t worden M hren Seitdem iſt er nicht wieder geſehen worden Der Ver

ſtatt ſo

in keiner

Enthalt
der frau
litiſchen
die Hetz

rühmen

aus der

ißte lebte in geordneten Verhältniſſen und iſt nach den umlau

Durchſuchung des Elbbettes nach dem Leichnam des Verſchwun
enen iſt ohne Erfolg geblieben nur die Mütze iſt am Mittwoch
uf dem Gries gefunden worden

einer Entlaſſung etwa 30

die Gardinen zerriſſen u ſ ſo daß de
Der Thäter iſt feſtge do Hyp Act do 101,00bz 4 Oberſchl H 101,50 B

Er do bz 390 do 1869 102,70 BGraf Stanislaus Plater Chef des Bank R zu C v 590 do Coſ Odbg 103,25B
Amerik Bonds 50/0fd 102,506 590 KaſchauOderberg 60,00 bz

fangs November d J

Der Staatsanwalt zu Elbing hat gegen
das freiſprechende Erkenntniß in Sachen der Weſtpreußiſchen
Eiſenhütte die Appellation angemeldet

Ente Nach dem Berl Tagebl iſt die Nachricht do 405 95,5

Ein Bäckermeiſter in Berlin entließ einen

t 8 vereins Tellus vom Kreisgericht zu Poſen wegen Unterſchlagungd Abends 1012 Uhr begab ſich Kienagſt in Begleitung nd Untreue zu zweijähriger Gefängnißſtrafe ünd 120,000 Mark Feſt Rente 54,75 bzG 4 henen n
verurtheilt wurde vom dortigen Appellationsgericht freigeſprochen S z

Zpt r iſt r T vomOberTribunal an das Appellationsgericht in Frankfurt a O ver änier 80 5wieſen und iſt in der daſelbſt ſtattgefundenen Verhandlung das u e 89 71,25 bz

enden Gerüchten anzunehmen daß ein Verbrechen vorliegt Die e r Sttedte at wo Wedchtet An

in Folge der erhobenen Nichtigkeitsbe gwer W hege gewarkdreiter vor dem Caſſations Darmſt Bank 105,50 bz
wird i et ofe zu Wien verhandelt werdenn dir in u erſtadt die projectirte con Thurvilles der engliſche Polizei Inſpector Clarke iſt inzwiſchen

eſſonsloſe höhere Töchterſchule eröffnet werden und ſieht man hom londoner Zuchtpolizeigericht mit noch drei Collegen wegen
e h Ztg zufolge dieſem Act mit allgemeiner eines großartigen Betruges begangen an Mad de Concourt im

preude entgegen Betrage von 100,000 Fl vor das nächſte GeſchworenenGericht ver Oeſt Creditbank

anz geſund in Berlin

auerſteine durch die Fenſter in die Sä
Dieſer und ſeine

Frau mußten hinter einem Spinde Schutz ſuchen
mehrere Möbel ſämmtliche Fenſter und Spiegelſcheiben wurden

Ein Hauptbelaſtungszeuge

weijährige Kind um den Hals an das Bett Nochen Füßen fällt dieſes um und iſt bereits eine Leiche Berliner Börſe vom 18 October
Die Stadtbehörden in Schkeuditz haben beſchloſſen den ren v kommt Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,00 B Berg Märk VI 99,306et ol i Anl 104,30 bz 0 do N r

50 do IX 103,50e 1 p b 0inwgweg r am 16 d M noch zwei nach von der Selbſtentleibung des Holzhändlers Poll in Stettin gänz 3100 Stacs Sch Sch 93,00 bz r lt C 98,00 bz

è m 5 00 BG 290 Pren le her Wo Berl Stettingar IV 101,75 G
Aus W We warf derſelbe an dem Abend nach Pfandbr W do

tagd F 96,70 bz

VII 98,10 bz40 96,75 b 419 CölnMind VI 98 70 bzSach Wancetebr 107 des e gele Ser gar tät ab
Die Lampe DeutſchGr E B Pföbr 101,40bz b ripzig 100,006

Preuß BodensdſoPfdbr 107,00bz do B 86,00 G
dem Bäcker do Central do 10200bz o MainzLudwh 76 103,60 G

do

Reichsbank 158,40 bzG

hatte wegen Thür Bank 78,00 bzG

as 168,00 bz

Dieſer der Phönix Bergw 43,00 G

er Rente 56,80 bzB 4 RheinNahe gar 101,25bz
talieniſche Rente 70,90 bz Thüringer IV S 49/200 100,50B

do V S 41
Ruſſ Engl 500 187276,10 bz EiſenbahnStamm Actien

Bank u JnduſtrieActien h 74,50 bzinAnhalter 86,75 bzG
Berlin Görlitzer 10,90 bzG

DiscontoComm 109,75 bzB Berlin Hamburger 168,75 B
Leipziger CreditAnſt 101,00bzG Berl Potsd Magdb 72,75 bzG
Magdeb Privatbank 106,50 G CölnMindener 90,10 bz
Meininger CreditBk 76,90 bz de St 9,10bzG

agdb Halberſt 103,50 bzG
do Stamm Pr B 67,10 bzG
do do C 95,50 bz G

Oberſchleſiſche Au C 124,75 bz

KaſchauOderberg 45,25bz G
Kön u Laurahütte 74,75 B Thüringer 119,80 bz

o Lit B gar 90,25 bz
do Lit C gar 99,40 bz

Dortmunder Union 7,60 bzB Saalbahn St Pr 11,99 B
gedungen Gußſtahl 27,90 bz Oeſt Südbahn Lomb

HüttenV 30

für Damen A 121 Sgr
für Herren A 15 Sgr geräumt

25 bzG Rumäniſche 13,90 bz
c

Dr
zum

m Aus voller Deberzeugung

J kann jedem Kranken vie tanſendfach
bewährte Dr Airy s Heilmethode

J empfohlen werden Wer Näheres
S darüber wiſſen will erhält auf
S Franko Verlangen von Richters

j Verlags Anſtalt in Leipzig einen mit
vielen belehrenden Krankenberichten

J verſehenen Auszug aus dem ilun 8
F Krirten Buche Dr Airy s Natur

beilmethode 100 Aufl Jubel
Ausgabe gratis und franco zu

d geſandt S

ſt

Ai

cchtet Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das Ableben wieſen worden
et n P hres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Mazahna Diöces Zahna Vereitelter Mordverſuch n leſiſchen Orte Hundsfeld Sächſ Bank 106,50 G

Einfluß Wnigl Patronat vacant geworden Einkommen excl Wohnung hat ſich Folgendes zugetragen er Gaſtwirth G ir V
e ein in ors Mark hiervon ſind an einen Hüblfsprediger jährlich eines Mordverſuchs auf ſeine Frau die ſich mit ihren 3 Kindern De e Bank 42,00 bzG do Lit B gar 116,60 bzG
velt aus I l00 Mark abzugeben und bleibt die ſpätere Erhöhung des von ihm getrennt hatte 4 Jahre Zuchthaus verbüßt Auf der Deſſauer
hauptung Oülfspredigergehaltes aus den Pfarreinkünften bis auf 2400 Mark Heimkehr verrieth er durch verdächtige Aeußerungen daß er Böſesutroliren t Zuſtimmung des Patronats und der Gemeinde vorbehalten gegen die Frau und deren Vater im Schilde führe
gkeit g hie Veſetzung erfolgt diesmal durch das königl Conſiſtorium der Gaſtwirth Sch in Hundsfeld wurde daher von Mitreiſenden do ILit B 39,00 G
n M rovinz Sachſen mit Concurrenz der Gemeindewahl da das des G gewarnt Und bald kam auch s Reiſebegleiter und
Wer inkommen excl Wohnung 5400 Mark überſteigt ſo ſind nur ehemaliger Zuchthausgenoſſe und erzählte daß ihn gen Bo
tederlage eiſtliche von mehr als fünfzehnjährigem Dienſtalter wählbar habe beim Morde der ganzen Familie mitzuhelfen Die Polizei l Hör

tontanen e men er ne2 1zFrankfurt Bebraer Eiſenbahn 500 Dutzend PFilzschuhe und PFilzpantoffeln
Die complette Herſtellung eines Empfangsgebäudes d der Vorrath reichtt Jmmo e h ne i e wie egreſtelte F Wetran veran e a de ange der Vorrath reicht

Ich ſchlagt zu 10000 reſp 2200 Mark ſoll im Wege der öffent u h 7er lichen 5 m ſnn J n d We 8 ff für Mädchen à 10 Sgr
r de Zeichnungen Koſtenanſchläge und Bedingungen können i iWe e S im Bureau der BauJnſpection VI hierſelbſt hege auch Methaniſche Schuh und Stiefel Fabrik

e a dortoſreies Anſuchen und gegen Erſtattung Poststr 10 T ROoSsSeCnthal I osgttr 10
ine Ab der Copic on da bezogen werden r G j re Bezügliche Offerten ſind mit der Aufſchritt Filz Einlegeſohlen für Kinder 1 Sgr für Damen I Sgr für Herren
Mueun Offerte auf Herſtellung des Empfangsgebäudes Retirade 2 Sgr pro Paar Schuhmacher und Schuhhändler erhalten bei Dutzend
Dr i erſiegelt und vortof e Benterre an Einkäufen 59 Rabattvie und portofrei bis zu dem auf 25 October er Morgens 11 Uhr 5en e d oben r Bureau anberaumten Termin nene Roſclht Simg ACademie

wickelun Jeh röffnung derſelben zur bezeichneten Stunde ſtattfinden wird Später ein
ende oder nicht bedingungsgemäße Offerten bleiben unberückſichtigt

Halle a/S den 18 October 1877 Reptgt
ron Königliche Bau Juſpection VI
e Poln F Reusingc 5 ig Co Wa h Magdeburg Halberstadtt
ddeut S Die in unſerer Bekanntmachung vom 6 v Mts ange
l meldete S S kündigte anderweite rn für Wolle gelangt vom 5e S November er ab nur bezüglich des Verkehrs mit Berlin
rg zur Ausführung im Verkehre mit Halle und Leipzig daHerb et gegen kommen wie bisher für Wollſendungen von Aachen

e S und Eupen die Frachtſätze der Klaſſe B bis auf Weiteres auch
hrift e r bei Frachtzahlung für 3000 Kilogr pro Wagen zur Berechnung

h Directoriume
m Amtliche Beglaubigung birgt für die Aechtheit
rfen U echem i pSei heftigem Huſten und Zruſtſchmerzen
üge dee wut e T atte ſich dieſes Uebel nach Gebrauch von blos einerſind ſn f De R laſche rheiniſchen Trauben Rrust Ronigs
r Das S Fabrik W H Zickerheimer in Mainz aus demheil der Verkaufs Depot des Herrn J Schlichtinger in Roſen
und die heim en auffallend ſchnell wieder verloren was

wenn der Wahrheit gemä bezengteintritt Pfraundorf Kgl Bezirksamt Roſenheim Ober
hen den bayern den 30 März 1875vei der Franz Ellmayer Oeconomer Die Si Die Aechtheit obiger Unterſchrift beſtätigt
en egel der Gemeinde Verwaltung Pfraundorf

e Rehnauer Bürgermeiſter3 u Mein ächt mit nebigem Vabrikstempel à Flaſchedet dige und 1 Mark in Halle a/S bei Helmbold Oo Leip
gen d Lerſtraße 109
ſtrate i hBroſchüren mit vielen Atteſten gratis in allen Depöts

J lengrundſtück

Zuſtande mit ſchöner Mahlkundſchaft
uten Gebäuden und etwas Acker bin

ich Willens unter ſehr günſtigen Be

strasse 5

Sonnabend den 20 October Nachm 5 Ubr Uebung für Damen im Saale
der Volksschule Requiem von Schumann Cantate von Bach
Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Hrn Musikdir Voretzseh Wilhelms

Der Vorstancdl

Buffet 4
Tiſche 6

1 großen

irthſe

Mein l

dingungen
verpachten

Ein ele
mit Bett
ziehen

Grosse Auction
Wegen Uebergabe der Gaſtwirth

ſchaft re ich im Gaſthofe zum
goldenen R
am Montag

von Vormittags 9 Uhr ab

di rn W12 vollſtändige Betten 12 Bettſtellen
1 Billard mit Zubehör 1 Clavier 1

ng im Dorfe Alsleben
en 22 Oectbr d J

Speiſetafeln 18 verſchiedene
Dtzd Stühle 1 Wäſchrolle

3 Sopha 1 dent 1 Comode
kupf Keſſel 1 Bratofen 1

und ſonſtige Haus und
aftsſachen ſowie eine größere

Zahl Seidel Wein und Groggläſer
Flaſchen Kaffee Kannen Taſſen u dal

meiſtbietend gegen baare Zahlung
Alsleben a/S am 16 Oct 1877

Hartmann Auctionator
Mühlen Grundtück

Delitzſch belegenes Müh
ck Mühle in vorzüglichem

ſofort zu verkaufen oder zu

F Arnheim
Deſſau

ant möblirtes Jimmer T
ofort oder ſpäter zu be
gr Ulrichsſtraße I

Herrſchaftlicher
Grundſlücks Verkauf

Jn einem großen Dorfe am Harz
eine Stunde von Sangerhauſen iſt ein
ſchönes Haus Stallung Hof Garten
zu jedem Geſchäft paſſend mit u ohne
25 Morgen gutem Acker zuſammen
mit 8200 Thlr halber Anzahlung durch
den Agent W Anhalt in Sanger
hauſen zu verkaufen

Mater Geschäfts Verkauf
Jn einer Stadt an der Saale beſter

Lage iſt ein ſchönes Haus mit ſchönem
Laden vielen Räumlichkeiten Nieder
lagen Keller Hof Garten u Stallun
für 19500 halbe Anzahlung dur
den Agent W Anhalt in Sänger
hauſen zu verkaufen

Für Gärtner
Ein in Hohenmölſen bei Weißen

fels gelegenes Wohnhaus und dazu
gehöriger Acker ca 3 Morgen mit
welchem eineſchwunghafte Gärtnerei
verbunden iſt ſoll

Montag den 29 Oetober er
Vormittags 11 Uhr

in Köhlers Garten in Hohen
mölſen öffentlich meiſtbietend verkanft
werden Die Bedingungen werden im

ermine bekannt gemacht
Wählitz den 15 October 1877

Die Dietrich ſchen Erben

e Journal Levezirkel
z rompt Beitritt jederzeit bei

Moestler Poſtſtr 10

Dauerhafte Hilzſchuhe
mit Filz Leder u Doppelſohlen
ſollen in Dutzenden und im Einzelnen
ganz billig verkauft werden

L Wecdding Leipzigerſtr 22

W eintraubemjetzt recht ſchön verſendet in Kiſten von
10 Pfd für 3,50 franco

Ed Rrohmer in Freyburg a U
Der Gaſtwirth und Oekonom Friedr

Bach aus Krauſchwitz bei Teuchern
hat ſeit dem 8 d Mts ſeine Familieheimlich verlaſſen und bittet die Unter

e einen Jeden der über deſſen
ufenthalt Aufſchluß zu geben vermag

ſie ſchleunig zu benachrichtigen
ach iſt ein Mann von mittlerer

Statur hat hageres Geſicht blaugraue
n z Petbe Naſe und trägt ſchwarzen
ollbart
Bei ſeinem Weggange trug er ſchwarzſeidene Mütze dunkelgrauen re

mit ſchwarzem Sammtkragen einen
rau und ſchwarz carrirten Unterrock

lichen Weſte und hellgraue Bein
kleider Frau Pauline Rach

Krauſchwitz bei Teuchern

Durch die glückliche Geburt eines kräf
tigen Knaben wurden erfreut

Lehrer W Schultze und Frau
Rertha geb Dienst

Belgern aB den 16 Oetober 1877
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Gaanr TTTTaIhsWegen vollſtändiger Aufgabe des Artikels beabſichtige ich

Teppiche lauferzeug CGocosmatten Bettvorlage
u ſ w auszuverkaufen und offerire daher dieſelben zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Leipzigerſtraße Nr 99 Albert Rohrig Nachl Leipzigerftraßze Nr 99

Ausverkauf von Tapiessegeriew aaren
r Girossartige Auswahl

Die Tapiſſerie Manukackur
7 Geiststrasse 7

Geschwivter Storch
bietet eine große Auswahl in angefangenen muſterfertigen

und fertigen

Stickereien auf Canevas und Tuch
neueſte Muſter zu bekannt billigſten Preiſen

Seidene BRörsen in ſchönſten Farben u Muſtern
Material für Stickereien

als Perlen Seide Zephyr und Castor Wollen
neueſter Schattirungen ſowie Moos Goblin und

Mohairgarne zu J ſehr billigen Preiſen
Das Lager in

antik geschnitzten Holzwaaren
iſt reichhaltig ſortirt und Preiſe billigſt

Gestickte Gardinen
verkauft wegen Aufgabe dieſes Artikels

zu außergewöhnlich billigen Preiſen
C Tausch Kleinschmieden H

e

Neueste Muster Ausser ordentlich billige Preise

grosse Auswalil
mneueste DessinmsGardinen

e 5 pt Sconto

T Teipzigerſtraße 4 I

Peruh Vommer gr richtr I7
Teinen Drell Damaſt Jacquard r

m Wäsche und Ausstattungs lagszin
Bettdecken Chiffons, Dowlas an

in den gediegensten Qualitäten und unübertreftlicher Auswahl
Artikel offerire in Volge rückgängiger Preisconjunctur zu C aussergewöhn
lich billigen Preisen und gewähre von heute an bei Baarzahlung noch

I Ein

Sämmtliche

M Einen Poſten Herren Shawltücher in Halbwolle Stück nur

J Einen Poſten Damen Filz Unterröcke Stück nur 1 Thlr 5

Damen Morgenröcke
Damen Unterröckoe

das Neueſte in reichſter Auswahl

I S G Dualität empfiehlt
Wilh Walter Leipzigerſtr 92

Lager fertiger
Herren Damen und KRinder Wülche

Vollſtändiger BI aSStattunmngen
Anfertigung nach Manass in gediegenſten Stoffen und ſolider

Ausführung bei

Halle as Geschw Jüdel Markt 5
Wilhelm Pospichal Leipzigerſtr 14

empfiehlt ſämmtliche Neuheiten der Saiſon in

Herren Damen u Kinderhüten
Filz u Seide garnirt und ungarnirt

Facons Blumen Band Federn Schleier ſowie ſämmt
liche Putzartikel in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen

vom Stück zu gleichem Zweck beſte

offeriren wir als ganz beſonders billig
M Einen Poſten ſchwerer geſtrickter Herren Unterbeinkleider Paar nur 10 Sgr
Einen Poſten vicrogne u Merino Geſundheitshemden f Herren u Damen St n 15 Sgr

J Einen Poſten ſeidener Herren Shawltücher Stück nur 10 Sgr

Einen Poſten geſtrickte wollene Herrenſtrümpfe Paar nur 5 Sgr
Einen Poſten Damen Percal Wattenröcke Stück nur 1 Thlr

J Algem Deutsches onvunn 0 echt ſ

4 Sgr

Sar

Mein bedeutendes Lager in

Zum Moderniſiren getragener Herren und Damenhüte ſowiezum Garniren derſelben empfiehlt ſich

W Pospichal Leipzigerſtraße I
i Wned Stoffhütejeder Art werden re gefärbt und nach den neueſten Facons moderniſirt

eue Filz Stoff und Sammet Hüte für Herren Damen und Kinder ſo
wie LinonFacons empfiehlt billig die Hutfabrik von

A Lehmann Schmeerſtraße 31

Für LandwirtheWir empfehlen unsere rühmlichst bekannten in vielen Tausenden von Exem

varen yorbreieten Spocialitäten a e
Drillmaschinen in allen Spur und Reihenweiten passend

für jede Bodenart
vollkommenster ConDüngerstreu Maschinen

Rübenheber Kartoffelgraber pra
miirt Wolmirstedt L Preis

Referenzen in allen Ländern Cataloge gratis und franco

F Dimmermann Co Halle a d Saale
Das für das Leder ſo ausgezeichnete Conſervirungsmittel

tGramzum Weich Geſchmeidig und Waſſerdichtmachen der Stiefeln Pferde
h und Wagenleder à Flaſche 30 60 Pfg und 1 Mk 20 Pfg iſt nur

n folgenden Geſchäften zu haben
Albert Schlüter große Steinſtraße
Robert Strässner Bernburgerſtraße

11 Grofßze Ulrichsſtraße 11

Morgenröcke
Ranma Wilz und Lyster Horgenröckcen

bringe ich in großartiger Auswahl von 7,50 Mark an in empfehlende Erinnerung

Pil Unterröcke für Kinder von 1,50 Mart an kür Erwachsene un
3 Mark bis zu 15 Mark empfiehlt

Schimuchkler a Ulrichstrasse

Heute Freitag den 19 October
unwiderruflich letzte

Abschieds Vorstellung u Concert
des geſammten Künſtlerperſonals

Anfang S Uhr Entree 50 PfgJedoch ſind Familienbillets 3 Stück für 1 Mark vorher zu haben bei
den Herren Stein brecher e Jasper am Markt

Heute eröffnete die Reſtauration

Zur Promenade Schulberg 19
was ich hierdurch fpr gefl Kenntniß bringe

Jndem ich für nur gute Speisen und Getränke Sorge
tragen werde bitte um geneigten Zuſpruch

Hochachtungsvoll Max Witzsche

6 Dorendorf Hötel garni und Penwion
Sophienſtraße 1a

in unmittelbarer Nähe des Landwirthſchaftl Jnſtituts der Univer
ſität des Theaters der Poſt

J II Keil Nachfolger große Klausſtraße
Gustav Rühlemann Königsplatz
Friedrich Günsch große Brauhausgaſſe

eröffnet heute ſeinen vorzüglichen Mittagstiſch von 12 2 Uhr zu 75
Taple höte 1,50 im Abonnement 1,25 Eſſen außer d Hauſe nach Uebereinkunft

J W Dittmer Geiſ e
Ferdinand Fiedler große Brauhausgaſſe

O Dölitzscher s Färberei kl Brauhausg 21
empfiehlt ſich im Färben Drucken Decatiren Preſſen und Waſchen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

StadtTheater
Sonnabend den 20 October

Neu Zum 1 Male eWenn man im Dunkeln küßl
Luſtſpiel in 8 Awfzügen von Malachko

und Elsner

5 Franckensſtraße 5Sonnabend den 20 Schlachtefef

e Sonnabend früh9 Uhr ab Pötelknoche

mit Meerrettig n
Sauerkenl

Teyrre

Gasthof zum Röderber
GiebichenſteinJ Heute Sonnabend Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Weilfleiſch

W Bier USchlettauVon Sonntag den 21 October

Heute Sonnabend S Schlachtefeſt

Mit einer Beilag

Schauſpielpreiſe
Weise s Restaurant

Abends div Wurſt und Suppe

Neghigé Stoffe
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